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AktivFirma – Grundzüge

Zielgruppe:
Teilnehmer/-innen ohne oder mit geringem 
Qualifizierungsbedarf
Laufzeit: jeweils 6 Monate
Zeitlicher Ablauf:

zwei Wochen Einsatz in der AktivFirma vor Ort, 
zwei Wochen Aufträge und Heimarbeit im 
Wechsel
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AktivFirma – Konzept (1)

Die AktivFirma hat, wie ein eigenständiges 
Unternehmen ein Produkt zu vertreiben – nämlich 
die Besetzung von offenen Stellen.
Jede Mitarbeiterin bzw. jeder Mitarbeiter hat ein 
fest zugewiesenes Aufgabengebiet, das zur 
Erreichung dieses Zieles beiträgt.
In drei Abteilungen arbeiten die Teilnehmer/-innen
selbstständig am Ziel der Eingliederung in den 
ersten Arbeitsmarkt.
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AktivFirma – Konzept (2)

Jede Mitarbeiterin bzw. jeder Mitarbeiter ist für 
seine Arbeit innerhalb des Teams verantwortlich 
und trägt zum Gesamterfolg bei.
Anhand von Arbeitsaufträgen und 
Zielvereinbarungen durch die Betriebsleitung 
wird die Arbeit im Unternehmen gesteuert.
Es gibt keine Individualbetreuung.
Basisqualifizierung parallel zum laufenden 
Betrieb. Sonderprojekte sind jederzeit möglich.
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AktivFirma – positive Erfahrungen
sehr hohe Identifikation mit der Aufgabe
starkes Sozialgefüge und gegenseitige Hilfe
hohe Eigenmotivation
Freude, wieder eine Herausforderung zu haben
Entwicklung von prozess- und    
dienstleistungsorientierten Denk- und 
Arbeitsweisen
Erlernen von Praxiswissen durch „Learning by
Doing“
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Herzlichen DankHerzlichen Dank
ffüür Ihre r Ihre 

AufmerksamkeitAufmerksamkeit
…… und jetzt kommen unsere Mitarbeiter/und jetzt kommen unsere Mitarbeiter/--inneninnen zu zu 

WortWort


